
Initiative der Bildungs- und Chancen-Stiftung

Ziel der Initiative

Alle Kinder und Jugendlichen erhalten während ihrer 
Ausbildung die Chance, das zu erreichen und zu sein, 
wozu sie aufgrund ihrer Talente in der Lage sind.
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Hintergrund
Menschen sind unterschiedlich.

Es gibt die Temperamente; 
wir haben alle vier in uns, 
aber in unterschiedlichen Kombinationen.

Diese nicht nur von Goethe formulierte Erkenntnis bietet 
große Chancen, wird aber oft nur als Problem empfunden.

Probleme sind Chancen (in Arbeitskleidung!)

Deshalb ist unser Weg:
Vertrauen aufbauen durch gegenseitiges Verständnis 
unterschiedlicher Persönlichkeiten von Kindern/
Jugendlichen, Eltern und Lehrern durch Akzeptanz und 
Wertschätzung der Andersartigkeit

Unsere Problem-Lösung bietet 
eine bewährte Selbst-Analyse der 
Persönlichkeits-Struktur: 
Selbst-Erkenntnis führt zur Selbst-Akzeptanz und zur 
Steigerung eines fundierten Selbstwert-Gefühls, aber 
auch zur Akzep tanz von Andersartigkeit (Diversity).
Unterschiedliche Menschen haben unterschiedliche 
Fähigkeiten und Wahrnehmungen, aber auch 
unter schied liche Bedürfnisse.
Dies gilt nicht zuletzt für Kinder/Jugendliche und Eltern, 
aber auch für Lehrer und alle Bezugspersonen.
Dies wahrzunehmen und zu beachten, kann sehr oft 
über den Lebenserfolg von Menschen entscheiden.

Schirm-Herrin: 
Professorin Dr.  Wara Wende
Ministerin für Bildung und Wissenschaft
des Landes Schleswig-Holstein
(angefragt)
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Wir fordern:

Manifeste Mindest-Forderung engagierter Eltern und ihrer 
Vertretungen:

Ergänzung der bestehenden Lehrpläne 
durch ein grundlegendes Fach  
Persönlichkeits-Entwicklung /  

Umgang miteinander / 
Glück / Erfolg 

Eltern vor allem schulpflichtiger Kinder und Jugendlicher, 
aber auch Groß-Eltern, sowie Eltern- und Kinder-
Vertretungen auf schulisch-regionaler Ebene, nicht 
zuletzt Vertretungen der Elternschaft auf Landes- und 
Bundes-Ebene, können durch Konzentration ihrer Energien 
bürokratische Hürden überwinden.
So wollen wir erreichen, dass Lehrpläne und Curricula 
unseres nach Länderhoheiten zergliederten Schul-Systems 
ergänzt werden durch Inhalte, die Menschen essenziell 
benötigen, um persönlich und beruflich erfolgreich zu sein, 
zum eigenen Vorteil und zum Nutzen von Unternehmen 
sowie von Wirtschaft und Gesellschaft.
Die Bildungs-Initiative bietet die Chance zur Artikulierung 
nicht nur legitimer, sondern essenzieller bildungs- und 
gesellschafts-politischer Grund-Anliegen: 

Chancen-Gerechtigkeit  
auf pragmatischer Grundlage

Entrümpelung für das Leben lernen

Inhalte eines Grundlegenden 
Unterrichts-Fachs: 

Grundlegende Schlüssel-Kompetenzen

Grundlegend sind diejenigen Kompetenzen, die jeder 
Mensch zwingend benötigt, sowohl beruflich als auch 
privat, und zwar unabhängig von Beruf,  Alter, Geschlecht, 
Bildungs- bzw. Migrations-Hintergrund etc. 

„Grundlegende“ Schlüssel-Kompetenzen bieten die 
bewährten STUFEN-Erfolgs-Bausteine:

P Erfolg durch Persönlichkeit /  
Grundlagen wertschätzender Kommunikation

E Erfolg durch Berufs-Ziel-Entwicklung –  
Karriere-Strategie / Erfolgs-Methodologie 

L Erfolg durch Lernen lernen –  
lebenslang und individuell-optimal

Z Erfolg durch EffEff Umgang mit der Zeit  /  
Selbst- und Prioritäten-Management

Dieses Konzept führt zu Chancen-
Gerechtigkeit 

…und zwar will es:  
Menschen, vor allem junge Menschen, motivieren und 
befähigen, die in ihnen liegenden Potenziale zu erkennen, 
zu akzeptieren, weiter zu entwickeln und zu nutzen, zum 
eigenen Erfolg sowie zum Nutzen von Wirtschaft und 
Gesellschaft.
Deshalb ist es bildungs- und gesellschafts-politisch 
essenziell, diese grundlegenden Schlüssel-Kompetenzen 
in das gesamte Bildungs-System zu integrieren.
Vor allem ist es wichtig, die Erkenntnisse von Erfolgs-
Baustein Persönlichkeit - Unterschiedlichkeit als Chance -  
für Eltern und Kinder zu nutzen, etwa in gemeinsamen 
Seminaren, die Spaß machen und Aha-Erkenntnisse 
auslösen.

Referenzen finden Sie auf unserer Website: 
www.stufenzumerfolg.de

Was bezweckt die Bildungs-Initiative?

Ehrenamtliches Eltern-Engagement 
– Information und Umsetzung –

Wichtige Aktivitäten des Netzwerks Bildungs-Initiative 
sind Recherche und Bereitstellung und Verbreitung 
motivierender, fundierter Informationen mit dem Ziel 
der Initiierung von Aktivitäten zur vertrauensvollen 
Zusammenarbeit von Eltern, Kindern und Lehrern und 
allen wichtigen Bezugs-Personen.

Hilfe zur Selbsthilfe 

Unser Angebot enthält u. a. Veranstaltungen / Workshops 
auf grundsätzlich ehrenamtlicher Basis:

 mit Eltern (möglichst gemeinsam mit ihren  
schul pflich tigen Kindern)

 mit Eltern und Lehrern,  
ggf. auch nur Eltern und nur Lehrern

 in Grund- und weiterführenden Schulen sowie  
Fach hochschulen und Universitäten und  
nicht zuletzt auch in Ausbildungs-Unternehmen

Dies ist zugleich der Beitrag unserer Bildungsstiftung 
zur Vermittlung und Förderung „grundlegender“ 
Schlüssel-Kom petenzen.

Literatur-Hinweise:
Boyd, Charles:  
Was für Eltern braucht mein Kind – Wege zu einer 
typgemäßen Erziehung. Wuppertal 1997: Brockhaus
Riebisch, Roswitha / Luszczynski, Hubert:  
Typen-Diagnose – ein Schlüssel zur individuellen 
Förderung. Schüler und Lehrer im Spiegel ihrer 
Persönlichkeit. Paderborn 2010: Schöningh

Weitere Quellen finden Sie auf unserer Website 
www.stufenzumerfolg.de


